
D ü s s e l^o r f.

Dcutsch cs^Thcatcr.
Sonntag den 22ten Oktober »Sog

Die Teufelsnchle am WieneMrg.
Große komische Zauber-Oper in 4 Aufz., nach einer Sage

der Vorzeit, von Hubert. Musik von Hensler.

Personen:
Ritter Kilian von Drachenfels, ehemaliger Bewohner der

Teufelsmühle ............Hr. Meinen.
Wallfahrer,
Geist,

Maria, sein vcrstor- 1 ^""^ .,
benes Weib, als: altes Welb, ...... Mad. Schlele.

' Kohlermadchen
Greis,
Einsiedler/

Günther von Schwarzenau, ein östreichischer Ritter ... Hr. Maske.
Kaspar, sein Knappe ............. Hr. Günther.
Hans von Stauffen ............. Hr. Heuser.
Machilde, seine Tochter ............ Mad. Günther.
Bercha, ihre Zofe .............. Mad. Meißner.
Ritter Otto von Löwcnstcin ........... Hr. Hansen.
Fuft von Kleebcrg .............. Hr. Meißner.
Ritter Bodo............... Hr. Högel-
Ritter Wallberg .............. Hr. Schmidt.
Ritter Boodsheim. ..........., . Hr. Braun.
Junker Eckard von Trausnitz .......... Hr. Meißner d. j.
Frohwald, ein Minnesanger. .......... Hr. Illenberger.
Veit, Schenkwirth am Wienerberg ........ Hr. Trautmann.
Manchen, seine Tochter ............ Mad. Schmidt.
Hans, sein Kellerbube ............. Hr. Schiele.

Leyermädchen,
Küchenmädchen,

^1li,t"°Z^ ^ N'Nchin, >..... Dem. Held»mu..„
Bauermädchen,
Genius:c.

Beisitzer bei dem Gottesgericht.
Kampfrichter.— Reisige. — Knechte.
Geister. — Zwerge.

11" Vorstellung im ersten Abonnement.
Preise der Platze.

Erstes Parquct und Loge 42 Stbr — Zweytes Parquct 21 Stbr. — Gallerte 12 Stbr.
Kinder uuler lo Jahre» bezahlen auf dem ersten Platz die Hälfte.

Billets sind beym Kassirer Herrn Dicpold, Neusteaße No. 382, und Abends von halb 5 Uhr
an der Ka>fe zu haben, gelten aber nur für den nämlichen Tag, an welchem sie
«clößt werden.

-----------------------—^------------------------------------------------------------------------————
Der Ordnung wegen kann niemand, weder bey Proben noch Vorstellungen, «uf das

Theater gelassen werden.

Der Anfang ist pünktlich um 6 Uhr.

Morgen: Kabale und Liebe. Trauersp. in 5 Aufz. von Schill er.
Gedruckt bey I- C. Dänzer und P, Lecrs, am Carlstädter-Markt No. 976.
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